
ZIELGRUPPE 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Jugendsozialarbeit, insbeson-
dere der Jugendmigrationsdienste. 

TEILNEHMERPREIS 
Mitglieder       €  30,- 
Nichtmitglieder  €  50,- 

ANMELDUNG 
Bitte schriftlich per Post oder per E-Mail bis zum 11.2.2008 an:  
 
BAG EJSA, Frau André, Wagenburgstr. 26 – 28 
70184 Stuttgart. E-Mail: andre@bagejsa.de  

TAGUNGSLEITUNG 
Andreas Länge, BAG EJSA und Elke Bott-Eichenhofer, CJD 
Tel.: 0711/ 16489-23  
E-Mail: laenge@bagejsa.de 

TAGUNGSORT 
Diakonisches Werk in Hessen und Nassau e. V. 
Ederstraße 12 
60486 Frankfurt/Main, Tel.: 069 / 79 47-0 
 
ANREISE MIT DER S-BAHN (RMV) 
 
vom Hauptbahnhof Frankfurt (Abfahrt: Gleis 104/Tiefebene) 
mit den S-Bahn-Linien S 3, S 4, S 5, S 6 bis Frankfurt am Main West 
(Westbahnhof). 
 
Nach Verlassen des Bahnhofsgebäudes durch den Haupteingang  
gehen Sie bitte nach links und folgen dem kurvigen Straßenverlauf. 
Nach ca. 50 m befinden Sie sich in der Ederstraße und sehen bereits 
das Gebäude der Geschäftsstelle mit dem Kronenkreuz.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
FACHTAG 

 
 

KICK: Jugendsozialarbeit und 
der Schutzauftrag  

(SGB VIII § 8a) 
 
 

- Das vergessene Gesetz ?! - 
 

 
 

19. FEBRUAR 2008 
IM DIAKONISCHEN WERK HESSEN-NASSAU 

FRANKFURT  
 
 
 
gefördert vom:  

 



 
 
Im Jahr 2005 wurde das Kinder- und Jugendhilfeerweiterungsgesetz 
(KICK) verabschiedet. Mittlerweile gibt es dazu verschiedene Ver-
öffentlichungen, Positionen und Erfahrungen. In Anbetracht der immer 
häufigeren Medienberichte möchten wir uns als Jugendsozialarbeit 
konkret mit unserem Schutzauftrag auseinander setzen.  
 
Insbesondere die interkulturelle Perspektive bei diesem Schutzauftrag 
fehlt bisher in der bundesweiten Fachdiskussion. Hier könnten die in-
terkulturelle Jugendsozialarbeit und insbesondere die Jugendmigrati-
onsdienste (JMD) ansetzen und sich aktiv einbringen.  
 
Der Fachtag wird mit einem Einführungsvortrag begonnen, der den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen Überblick über die Grundla-
gen und die Verbindung zur Jugendsozialarbeit bietet.  
Herr Miehle-Fregin ist als Referatsleiter im Landesjugendamt Baden-
Württemberg für den Bereich „Jugendhilfeplanung und – berichter-
stattung, Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit“ der Fachmann, um uns 
aus Sicht einer übergeordneten Landesebene in die Thematik einzu-
führen. 
 
Im zweiten Teil werden dann aus Sicht eines lokalen Jugendhilfe-
trägers - des Jugendamtes Bodenseekreis - und eines freien Trägers 
die Hintergründe und Prozesse bis zu einer Kooperationsvereinbarung 
präsentiert. Unser JMD CJD Bodensee-Oberschwaben, das Land-
ratsamt Bodenseekreis und das Landesjugendamt stehen dann für 
Ihre Fragen zur Verfügung. 
 
Wir wünschen uns nach den Vorträgen eine rege Diskussion zu allen 
Fragen der praktischen Umsetzung und den möglichen Verfahren, 
aber auch Schwierigkeiten vor Ort. 
 
Das Vorbereitungsteam 
 
Andreas Länge (BAG EJSA) und Elke Bott-Eichenhofer (CJD) 
 
 

 
PROGRAMM 

DIENSTAG, DEN 19. FEBRUAR 2008 
 

10:00 Uhr  Begrüßung und Vorstellung 
  Andreas Länge, BAG EJSA   

10:15 Uhr  Einführungsreferat 
“Schutzauftrag und Jugendsozialarbeit“ 
Werner Miehle-Fregin, Kommunalverband für Ju-
gend und Soziales Baden-Württemberg, Dezernat 
Jugend – Landesjugendamt, Stuttgart 

11.00 Uhr Sozialpolitischer Hintergrund des Kinderschutzes 
mit Prozessbeschreibung bis zur Kooperationsver-
einbarung mit freien Trägern auf lokaler Ebene 
Werner Feiri, stellvertretender Jugendamts-
leiter/Jugendhilfeplaner, Landratsamt Bodensee-
kreis, Friedrichshafen 

12.30 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr  Die Vorteile für einen Freien Träger 
Elke Bott-Eichenhofer, CJD Bodensee-
Oberschwaben 

14:15 Uhr  Diskussion 

15:15 Uhr Auswertung und Abschluss 
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Bitte Faxen an:  
 

07 11/ 1 64 89-21 
 
z.H. Frau André 
��

FFAACCHHTTAAGG::  KKIICCKK::  JJUUGGEENNDDSSOOZZIIAALLAARRBBEEIITT  UUNNDD    
DDEERR  SSCCHHUUTTZZAAUUFFTTRRAAGG  ((SSGGBB  VVIIIIII  §§  88AA))    

--  DDAASS  VVEERRGGEESSSSEENNEE  GGEESSEETTZZ  ??!!  --  
  

1199..0022..22000088  iinn  FFRRAANNKKFFUURRTT  //  MMAAIINN 
 

 
 
 Anschrift:  
 
 
 
 Name        Vorname  
 
  
 
 Straße        PLZ/ Ort  
 
 
 
 Telefon       Email  
 
 
 
 Vegetarisches Mittagessen      
 
 
 
 
  
 Datum      Unterschrift  
 
 

 
 Bitte senden Sie die Ausschreibung auch an:  
 
 
 
 
 Name        Vorname  
 
 
 
 Straße        PLZ/ Ort  
 
 
 Email  

 


